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Vorwort 

Dieses von der Juristischen Fakultät vorgelegte Verzeichnis soll 

den studenten einen ersten Überblick über die im winter- Semester 

93/94 angebotenen Lehrveranstaltungen und deren Inhalt verschaffen 

und ihnen Hinweise für die Vorbereitung geben. Das Verzeichnis er

hebt keinen Anspruch auf Richtigkeit und Vollständigkeit; Änderun

gen und Ergänzungen - insbes. bei den Zeit- und Ortsangaben 

bleiben vorbehalten. Verbindlich sind wie bisher die Vorlesungsan

kündigungen der einzelnen Dozenten, die zu Beginn der Vorlesungs 

zeit im Juristischen Seminar (vor dem Hörsaal) und in der Neuen 

Universität (Erdgeschoß) angeschlagen werden; dort wird dann auch 

ein vorn Dekanat erstelltes Verzeichnis über Änderungen aushängen. 

RECHTSGESCHICHTE, KIRCHENRECHT 

Lehrveranstaltung: Privatrechtsgeschichte der Neuzeit (mit 
Leistungsnachweis) , 2st. 

Dozent: Dr.Schroeder 

zeit und Ort: Mittwoch, 16.00-18.00 NUni HS 4 

Beginn: 20. Oktober 1993 

~i~~t~~~-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: Vorlesung Deutsche Rechtsgeschichte, 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung soll unterrichten über die Geschichte privatrechtlicher 
Ideen, Dogmen und Institutionen seit dem Mittelalte~. Ihr Hauptthema 
bildet die Verwissenschaftlichung der Rechtspflege 1m Zuge der Re
zeption. Die Aufnahme des gelehrten römischen Rechts in den europä
ischen Ländern und seine Verschmelzung mit den nationalen Rechts
traditionen ist ein ebenso vielschichtiger _ wie grundlegender Vor
gang, ohne den der moderne Staat wie seine wisssenschaftlich 
fundierte Rechtspflege nicht zu verstehen sind. 

Literaturhinweise: 

Laufs, A., Rechtsentwicklungen in Deutschland, 4. Aufl. 1991 
Schlosser, H., Grundzüge der neueren Privatrechtsgeschichte, 6. Auf1.1988 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Kirchenrecht, 2st. 

Dozent: Dr.Winter 

zeit und Ort: Montag, 11.00-13.00 NUni HS 3 

Beginn: Montag, 25. Oktober 1993 

Zielgruppe (Semester): Juristen und Theologen ohne Semesterbegrenzung; 
interessierte Hörer anderer Fakultäten 

Vorkenntnisse: Keine. Interesse an theologischen Fragestellungen wird voraus
gesetzt. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Veranstaltung widmet sich vor allem dem geltenden Recht der evangelischen 
Landeskirchen mit folgenden Schwerpunkten: 

Grundlagen des Kirchenrechts unter besonderer Berücksichtigung theologischer Frag e
stellungen, kirchliches Verfassungsrecht, kirchliches Dienst- und Arbeitsrecht, Rechts
fragen d~r Lehrbeanstandungen, der kirchlichen Unterweisung, des Gottesdienstes und 
der Diakonie. 

Das Recht der römisch-katholischen Kirche wird mit vergleichenden Hinweisen einbe
zogen. Das gleiche gilt für die historischen Aspekte. Staatskirchenrechtliche Fra
gen werden behandelt, soweit dies zum Verständnis des Kirchenrechts not.wendig ist. 
Die Vertiefung von Einzelfragen richtet sich nach der Interessenlage der Hörer und 
Hörerinnen. 

Literaturhinweise: 

Albert Stein, Evangelisches Kirchenrecht. Ein Lehrbuch. 3. durchgesehene u. ergänzte ' 
Jfuflage, Neuwied 1992 ,. 

Jörg Winter, Die Barmer theologische Erklärung. Ein Beitrag über die Bedeutung für 
Verfassung, Recht, Ordnung und Verwaltung der Evangelischen Landeskirche in Baden 
nach 1945. (Fre'iburger Rechts- und Staa tswissenschaftliche Abhandlungen Band 47), 
Heidelberg 1986. 

Richard Puza, Katholisches Kirchenrecht (Unitaschenbücher 1395), 2. überarbeitete Auf
lage, Heidelberg 1993. 
Sonstige Hinweise: 

BÜRGERLICHES RECHT UND ZIVILPROZESS~ECHT 

Lehrveranstaltung: Grundlinien des Bürgerlichen Rechts u. BGB, 
Allg.Teil, 5st. 

Dozent: Prof.Jayme 

Zeit und Ort: Montag, 10 . 00 - 12.00 NUni HS 13 

Beginn: 

Dienstag, 10.00- 12.00 NUni HS 13 
Mittwoch, 11.00- 12.00 NUni Aula 

18 . 10.1993 

Pflicht-/~veranst. 

Zielgruppe (Semester): Erst~ster 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Einführung in die Grtmdlagen des Bürgerlichen Rechts; 

erstes Buch des 8GB (Allgerreiner Teil) . 

Literaturhinweise: 

zur Einführung: Brox, Allgeneiner Teil des Bürgerlichen Gesetzbuchs, 

16. Auflage, München 1992; 

Textausgabe des 8GB; 

~itere Literaturhinweise ~rden zu Beginn der VorleSlIDg gegeben . 

Sonstige Hinweise: Zur Vorlesung finden begleitende Arbeitsgerceinschaften statt. 
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Lehrveranstaltung: Schuldrecht I, 5st 

Dozent: Prof.Kronke 

Zeit und Ort: Montag, 09.00-12.00 NUni HS 8 
Dienstag, 11.00-12.00 NUni HS 8 
Mittwoch, 11.00-12.00 NUni HS 8 

Beginn: Montag, 25.10.1993 

Pf 1 icht- f-W.a.M,fach - / e:rSi;iRIli'JRs_veranst. 

Zielgruppe (Semester): 2.Semester 

Vorkenntnisse: 

Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und BGB Allg. Teil 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung ist auf die systematischeErarbeitung des Zweiten Buches des BGB 
(§§ 241ff.) angelegt. Kern ist der Allgemeine Teil, doch wird das Recht ausge
wählter vertraglicher Schuldverhältnisse (Kaufvertrag, Werkvertrag) sowie gelegent
lich auch das der gesetzlichen Schuldverhältnisse einbezogen. 

Literaturhinweise: 

Brox, Allgemeines Schuldrecht (20. Aufl. 1992); Besonderes Schuldrecht: Esser/ 
Schmidt, Schuldrecht, Allgemeiner Teil (18. Aufl. 1992); Esser/Weyers, Schuld
recht, Besonderer Teil (7. Aufl. 1991); Larenz, Schuldrecht I (14. Aufl. 1987); 
Schuldrecht 11/1 (14. aufl. 1987); Medicus, Schuldrecht, Allgemeiner Teil (6. Aufl. 
1992); Schuldrecht, Besonderer Teil (6. Aufl. 1992); Schlechtriem, Schuldrecht, 
Allgemeiner Teil (1992); Schuldrecht, Besonderer Teil (2. Aufl. 1991). 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Schuldrecht H. 3st. 

Dozent: Prof. WeIter 

Zeit und Ort: Mittwoch. 
Donnerstag. 

Beginn: 20.10.1993 

Pflichtverans tal tung 

14.00-15.00 NUni Hs 8 
09.00 - 11.00 NUni Hs 8 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenn tnisse: 

Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und Allgemeiner Teil des BGB 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Gegenstand der Vorlesung sind die gesetzlichen Schuldverhältnisse des 
2. Buches des BGB (Geschäftsführung ohne Auftrag. ungerechtfertigte 
Bereicherung sowie unerlaubte Handlung mit allgemeinem Schadensrecht) 

Li te ra turhin weise: 

Literaturhinweise werden zu Beginn der Lehrveranstaltung gegeben. 
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Lehrveranstaltung: Sachenrecht, 4st. 

Dozent: Prof.Jauernig 

Zeit und Ort: Donnerstag, 08.00-10-00 NUni HS 13 
Freitag, 08.00-10.00 NUni HS 6 

Beginn: 21.10.1993 

Zielgruppe (Semester): 3. Semester 

Vorkenntnisse: 

BGB Allgemeiner Teil 

Schuldrecht I und 11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung behandelt das 3. Buch des BGB 

sowie das außerhalb des BGB geregelte Sachenrecht 

Literaturhinweise: 

werden zu Beginn der Vorlesung gegeben 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaitung: Erbrecht, 2st. 

Dozent: Prof. Weiter 

Zeit und Ort: Dienstag, 14.00-16.00 NUni Aula 

Beginn: 19.10.1993 

Pflich tverans tal tung 

Zielgruppe (Semester): 4. / f? Semester 

Vorkenntnisse: 

BGB Allgemeiner Teil, Allgemeines und Besonderes Schuldrecht, 

Sachenrecht und möglichst Familienrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Gesetzliche Erbfolge, insbesondere Ehegattenerbrecht, Pflichtteil, 

gewillkürte Erbfolge mit den wichtigsten Gestaltungsmöglichkeiten, 

Erbschaftsteuer im überblick 

Li teraturhinweise: 

Literaturhinweise werden zu Beginn der Lehrveranstaltung gegeben. 
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Lehrveranstaltung: Zivilprozeßrecht, 4st. 

Dozent: Prof.Häsemeyer 

Zeit und Ort: Montag, 11.00-13.00 NUni HS 10 
Dienstag, 11.00-13.00 NUni HS 10 

Beginn: Mo 18.10.1993 

Pflicht-/~~~~~~~~~~~~eranst. 

Zielgruppe (Semester): 4./5. Semester 

Vorkenntnisse: Bürgerliches Recht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Erkenntnisverfahren der streitigen Zivilgerichtsbarkeit 
(insbesondere Verfahrensgrundsätze, Verfahren im ersten Rechts
zug und Rechtsbehelfe nebst Grundlagen im Gerichtsverfassungs
recht). 

Literaturhinweise: 

Die Literatur wird in der Vorlesung besprochen. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Insolvenzrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Häsemeyer 

Zeit und Ort: Mittwoch, 09.00-11.00 NUni HS 8 

Beginn: Mi 20.10.1993 

Zielgruppe (Semester): ab 7. Semester 

Vorkenntnisse: 

Bürgerliches Recht, insbes. Vermögens- und Haftungsrecht; 
Zivilprozeßrecht einschließlich des Vollstreckungsrechts. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Recht der geordneten Haftungsabwicklung beim wi~tschaftlichen 

Zusammenbruch eines Schuldners in den Grundzügen; Konkurs- und 
Vergleichsverfahren mit ihren Bezügen zum Bürgerlichen Recht, 
Gesellschaftsrecht und Arbeitsrecht. 

Literaturhinweise: 

Die Literatur wird in der Vorlesung besprochen. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Internationales Privatrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Kronke 

Zeit und Ort: Dienstag, 14.00-16.00 NUni HS 4 

Beginn: 26.10.1993 

Pflicht-/Wahlfachveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6.Semester 

Vorkenntnisse: nicht verlangt 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das IPR umfaßt alle jene Normen einer Rechtsordnung - z.B. des 
deutschen Rechts - , die bei sogen. "grenzüberschreitenden" Sach
verhalten dasjenige Recht bezeichnen, welches den Fall entschei
det. 

Beispiele: Welchem Recht unterliegt eine deutsch-britische Ehe
schließung, die Sorgerechtsregelung über ein türkisches Kind? 
Welchem de: von ei~em d~utsche~ s~editeur vermittelte Transport
vertrag zWlschen elnem osterrelchlschen Absender und einer 
dänischen Reederei? Welchem der gutgläubige Erwerb eines in 
Deutschland gestohlenen PKW nach Verbringung ins Ausland? Nach 
welchem Recht können sich deutsche oder niederländische Landwirte 
gegen von Frankreich ausgehende, sie betreffende Umweltbelastungen 
wehren? Schließlich die prozeßrechtlichen Fragen: Wo kann der 
s~hweizerische Gläu~ige: seinen deutschen Schuldner verklagen? Ist 
eln New Yorker Urtell hler vollstreckbar? 
Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Allgemeinen Lehren 
des IPR und führt - i.d.R. an praktischen Fällen - sodann die 
Lösung von schuld-, sachen-, familien- und erbrechtlichen 
Problemen vor. 

Literaturhinweise: 

Kegel, I~ternation~les Privatrecht (6.Aufl. 1987) i Kropholler, 
Internatlonales Prlvatrecht (1990) i Lüderitz Internationales 
Privatrecht (1987). ' 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Vertragsgestaltung bei natio
nalen und internationalen 
Großprojekten einschl. 
Schiedsgerichtsbarkeit, 2st 

Prof. Nicklisch 

Di 14.00 - 16.00 NUni HS 2 

Di, 19. 10. 1993 

Pfli~~~ (Wa~l /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe: (Semester) 

Vorkenntnisse: Schuldrecht I und II, mög
lichst ZPO 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Vertragsgestaltung: 
Für Großprojekte_der öffentlichen Infrastruktur, wie Eisen
bahnen, Straßen, Flughäfen, Kraftwerke, Mülle.ntsorgungsein
richtungen, aber auch für private Großprojekte, wie Wohn
oder Geschäftskomplexe oder Industrieanlagen haben sich in 
der Praxis mehr oder minder standardisierte Vertragsgestal
tungen herausgebildet, die sich in ihren Grundstrukturen und 
in ihrer spezifischen Ausgestaltung teilweise weit von den 
jeweiligen gesetzlichen BGB-Regeln entfernt haben. Dies gilt 
für den nationalen Bereich und ebenso für den internationa
len Bereich. Gerade bei grenzüberschreitenden Verträgen 
z7igt .. si~h eine R7chtsang~eichung der Vertragsgestaltungen, 
dle hauflg durch lnternatlonale Standardvertragsbedingungen 
begünstigt wird. 

Nationale und internationale Schiedsgerichtsbarkeit: 
Die Partner derartiger Verträge gehen auch bei der streit
beilegung einen sonst weniger üblichen Weg. sie bedienen 
sich in hohem Maße der Schiedsgerichtsbarkeit anstelle der 
Anrufung der staatlichen Gerichte; bei grenzüberschreitenden 
Verträgen über derartige Großprojekte wird fast ausnahmslos 
die Entscheidung durch internationale Schiedsgerichte vorge
sehen. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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HANDELS- UND WIRTSCHAFTSRECHT, ARBEITSRECHT 

Lehrveranstaltung: Gesellschaftsrecht I, 3st. 

Dozent: Prof.Hommelhoff 

zeit und Ort: Mittwoch, 08.00-09.00 NUni HS 10 
Donnerstag, 08.00-10.00 NUni HS 6 

Beginn: 

Pflichtveranst. 

Zielgruppe (Semester): 5./6. Semester 

Vorkenntnisse: Handelsrecht, BGB 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Überblick über das Recht der Personengesellschaften (OHG, KG); 
Vertiefung nach Maßgabe der Justizausbildungs- und Prüfungs ordnung 

Überblick über das Recht der GmbH mit vertiefung nach Maßgabe der 
Justizausbildungs- und Prüfungs ordnung 

Überblick über das Recht der Aktiengesellschaft einschließlich der 
europarechtlichen Bezüge 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Wettbewerbs- und Kartellrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Tilmann 

Zeit und Ort: Montag, 16.00-18.00 JurS HS 

Beginn: 18.10.1993 

~li~~/Wahlfach-/~~qsveranst. 

Zielgruppe (Semester) 5. - 7. Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Nationales Wettbewerbsrecht (unlautere Einwirkungen auf Kunden, Mitbewerberschutz, 
Wettbewerbsschutz; RabG ZugabeVO; produktbezogene Sondernormen) 

Europäisches Wettbewerbsrecht: Richtlinie gegen täuschende Werbung. Auswirkungen 
der Art. 30 ff. EWGV auf das nationale Wettbewerbsrecht. 

Nationales Recht gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), insbesondere im Zusammen
wirken mit dem Recht gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG) und dem europäischen 
Kartellrecht. 

Europäisches Recht gegen Wettbewerbsbeschränkungen (Art. 85 ff. EWGV; Freistellungs
verordnungen; Zusammenhang mit den Art. 30 ff. EWGV) 

Literaturhinweise: 

Es wird ein Skriptum zur Verfügung gestellt, das ab Semesterbeginn an der Pforte 
des Juristischen Seminars zur Vervielfältigung ausliegt. An der gleichen Stelle 
liegt eine Fall-Sammlung aus, anhand derer in der Vorlesung vorgegangen wird. Am 
Ende des Semesters findet ein Frage-Antwort-Test sowie ein Fall-Spiel statt. 

Emmerich, Das Recht des unlauteren Wettbewerbs; Emmerich, Kartellrecht; 
Schünemann, Wettbewerbsrecht; Müller-Uri, Kartellrecht 
Zweckmäßige Gesetzessammlung: "Wettbewerbs- und Kartellrecht" (Heck-Texte im ddv) 

Sonstige Hinweise: 
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Lehryeranstaltllng' Wertpapierrecht, 2 st. 

Dozent· Prof. Hefermehl 

Zeit ,md Ort· Mittwoch, 16.00-18.00 Uhr JurS HS 

Beginn' Mittwoch, 20.10.1993 

Pflieht /wablfach- lSPjä:Bi!lHB§jJ9u eranstaltung 

Zielgruppe (Semester)' ab 5.Semester 

Vorkenntnisse' Bürgerliches Recht und Handelsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehryeranstaltung' 

Die rechtlichen und wirtschaftlichen Funktionen der Wertpapiere, 

das Wesen des Wertpapiers und seine begrifflichen Kriterien so

wie die Arten der wertpapiere sind Inhalt des ersten Teils der 

Vorlesung. Dm zweiten Teil werden sodann das Wechselrecht und im 

dritten Teil das Scheckrecht im - Zusammenhang mit den zum Ver

ständnis erforderlichen Fragen des SChuld-, Sachen- und Handels

rechts behandelt. Einbezogen in die Darstellung werden ferner 

die einschlägigen Fragen des Bankrechts sowie das eurocheque

Verfahren und das ec-Geldautomatensystem. 

Literaturhinweise' 

Literaturliste wird in der Vorlesung verteilt 

Sonstige Hinweise' 
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Lehrveranstaltung: Grundzüge des gewerblichen Rechtsschutzes 
und Urheberrechts. 2st. 

Dozent: Prof. Nirk 

Zeit und Ort: Di: 18.00 - 20.00 Uni HS 2 

Beginn: Dienstag, 19. Oktober 1993 

Ergänzungsveranstaltung 

Zielgruppe <Semester): ab 3. Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung beschäftigt sich mit den Grundzügen des 
Urheber- und Geschmacksmusterrechts, des Erfinder-, 
Wettbewerbs- und Warenzeichenrechts. Es soll das Inter
esse und das Verständnis für die Grundlagen und die 
Grundbegriffe dieser für die kulturelle und gewerbliche 
Wirtschaft so bedeutsamen Rechtsbereiche des "gewerb
lichen Rechtsschutzes" geweckt werden. Die Regelungen 
für d~e schutzwerten Schöpfungen und technischen Erfin
dungen sind in gesonderten Gesetzen enthalten, deren 
zum Teil tiefgreifende Umgestaltungen erst in den zu
rückliegenden Jahren zu einem vorläufigen Abschluß ge
kommen sind. 

Literaturhinweise: 

Nirk, Gewerblicher Rechtsschutz, Studienbuch, Kohlham
mer Verlag 1981. 

Allgemeine Literaturübersichten für die verschiedenen 
Rechtsgebiete werden in der Vorlesung ausgegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Wirtschaftsrecht, 1st. 

Dozent: Prof.Reinhart 

Zeit und Ort: Donnerstag, 10.00-11.00 NUni HS 6 

Beginn: Do, 21.10.1993 

~~~~~/Wahlfach-/~veranst. 

Zielgruppe (Semester): Studierende ab dem 3. Semester, die sich 

Vorkenntnisse: 

für die Beziehungen von Recht und Wirtschaft 
interessieren. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Das Verhältnis von Recht und Wirtschaft. 
W~rtschaftsrecht als Instrument der Steuerung. 
Wlrtschaft und Verfassung. Wirtschaftsaufsicht. 

Literaturliste in der Vorlesung. 
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Lehrveranstaltung: Medienrecht, 2st. (14tgl.) 

Dozent: RA Dr. Pohl 

zeit und Ort: Donnerstag, 16.00- 18.00 NUni HS 2 

Beginn: 21. Oktober 1993 

Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): ab 4.Semester 

Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im Verfassungsrecht, Bürgerlichem- , 
Straf- und Strafprozeßrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Lehrveranstaltung soll eine Einführung in das deutsche Medien
recht mit partieller Bezugnahme auf andere, vor allem europäische, 
Länder, geben und vor allem folgende Bereiche umfassen : Presse, 
Rundfunk, Film, Neue Medien. 
Schwerpunkte sind: Verfassungsrechtliche Grundlagen der Medien
freiheit, Organisationsrecht von Presse und Rundfunk, Medien- und 
Werberecht, Medien- und Urheberrecht, Medien- und Wettbewerbs
recht, Medien- und Arbeitsrecht, Medien- und Kartellrecht, Medien
und Strafrecht, sogenannte "Neue Medien" einschließlich Kabelrund
funk, Satellitenrundfunk, Elektronische Textkommunikation und 
Audiovisuelle Medien . 

Literaturhinweise: 

Loeffler, Presserecht, Kommentar Band I 
Loeffler- Ricker, Handbuch des Presserechts 
SchiwijSchütz, Medienrecht, Lexikon für Wissenschaft und Praxis 
FuhrjRudolf, Das Recht der Neuen Medien, Handbuch 
Wenzel, Das Recht der Wort- und Bild-Berrichterstattung 

sonstige Hinweise: 

Neben den juristischen Grundlagen soll den Studenten auch die 
politische, gesellschaftliche, kulturelle und wirtschaftliche 
Bedeutung der Medien vermittelt werden, vor allem vor dem Hinter
grund der neueren politischen Umbrüche in den neuen Osteuropä
ischen Staaten. 
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Lehrveranstaltung: Arbeitsrecht II, 2st. 

Dozent: Prof.v.Hoyningen- Huene 

Zeit und Ort: Mittwoch, 11.00-13.00 NUni HS 9 

Beginn: 20.10.1993 

Pflicht-/~~~~-/Rxqönx»nqsyeranst. 

Zielgruppe (Semester): 5. und 6. Semester 

Vorkenntnisse: Vorlesung Arbeitsrecht I 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung stellt die Fortsetzung der Vorlesung Arbeitsrecht I dar, die im 
Sommersemester 1993 gehalten wurde. Diese Vorlesung Arbeitsrecht II behandelt 
insbesondere das Kündigungsrecht und das Arbeitskampfrecht. 

Literaturhinweise: Literaturhinweise erfolgen in der Vorlesung. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Grundzüge des Sozialversicherungsrechts, 2st. 

Dozent: Prof.v.Hoyningen-Huene 

Zeit und Ort: Donnerstag, 10.00-12.00 NUni HS 4a 

Beginn: 28.10.1993 

~iiix:Xn- /Wahlfach- / lb\lll~~ll'W6veranst: zur Wahlfachgruppe (alt) 
zur Wahlfachgruppe 9 (neu) 

Zielgruppe (Semester): 
ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Arbeitsrecht, Zivilrecht, Grundzüge des Verwaltungs- und Staats
rechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es wird ein Überblick über die Regelungen der gesetzlichen Krankenversicherung, 
Unfallversicherung, Rentenversicherung und Arbeitslosenversicherung geg~ben. 
Der Inhalt ist insbesondere auf den Prüfungsstoff der Wahlfachgruppe 9 ln 
der mündlichen Prüfung gemäß § 16 Abs. 2 JAPrQ (neu) abgestellt. 

Literaturhinweise: Literaturhinweise erfolgen in der Vorlesung. 

sonstige Hinweise: 



STRAFRECHT, STRAFPROZESSRECHT UND KRIMINOLOGIE 

Lehrveranstaltung: Grundlinien und Allg.Teil des Strafrechts, 5st. 

Dozent: Prof.Miehe 

Zeit und Ort: Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 

Beginn: 20. 10. 1993 

10.00-11.00 NUni HS 10 
09.00-11.00 NUni HS 10 
09.00-11.00 NUni HS 10 

Pflicht-/~~~veranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 1. Semesters 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: Die Vorlesung gliedert 

sich in zwei Teile. Im ersten Teil "Grundlinien" (ca. 1/3 der zur 

Verfügung stehenden Zeit) wird anhand eines praktischen Falles vom 

Strafprozeß her in die Grundfragen des Strafrechts eingeführt. Der 

zweite Teil beschäftigt sich dann mit den allgemeinen Regeln der 

Straftat, vor allem also mit dem Straftatsystem. 

Literaturhinweise: Schmidhäuser, Eberhard: Einführung in das Straf

recht, 2. Aufl., Opladen: Westdeutscher Verlag 1984 

Roxin, Cl aus / Arzt, Gunther / Tiedemann, Klaus: Einführung in das 

Strafrecht und Strafprozeßrecht, 2. Aufl., Heidelberg: Müller 1988 

Naucke, ~volfgang: Strafrecht. Eine Einführung. 6. Aufl., Frankfurt a .M. I 

Metzner, 1991 

Sonstige Hinweise: keine 
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Lehrveranstaltung: Strafrecht Ses.Teil I (Delikte gegen die 
Person), 2st. 

Dozent: Prof.Hillenkamp 

Zeit und Ort: Freitag, 09.00-11.00 NUni HS 9 

Beginn: Freitag, 22. Oktober 1993 

Pflicht-/~fach- / i:rgi;i.J;l;wJ;lg_veranst. 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: Stoff der Vorlesung Grundlinien und Allg. Teil des 

Strafrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Oie Vorlesung behandelt die Delikte gegen höchstpersönliche Rechtsgüter, 

also namentlich die Straftaten gegen das Leben, das werdende Leben, die 

körperliche Integrität, die Freiheit und die Ehre. 

Literaturhinweise: 

Erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 

Bitte achten Sie auf einen eventuellen Aushang zur Veränderung des 

Beginns. 
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Lehrveranstaltung: Strafrecht Bes. Teil II 

(Delikte gegen das Vermögen), 2st. 
Dozent: Prof. Dr. Küper 

Zeit und Ort: Freitag, 10.00 - 12.00 NUni HS 6 

Beginn: 22.10.1993 

Zielgruppe (Semester): 

3. Fachsemester 
Vorkenntnisse: 

Vorkenntnisse aus den Vorlesungen "Grundlinien und Allgemeiner Teil 

des Strafrechts" und "Strafrecht, Besonderer Teil I". 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Lehrveranstaltung schließt an den Stoff der Vorlesung "Strafrecht, 

Besonderer Teil I" (Sornrnersemester 1993) an. Hauptgegenstand der Vor

lesung sind Grundzüge und wichtige Schwerpunktprobleme der Eigentums

und Vermögensdelikte. Nach Möglichkeit werden am Schluß noch die Ur

kundendelikte behandelt. - Eine Inhaltsübersicht (Gliederung des Vor

lesungsstoffs) wird zu Beginn der Vorlesung ausgegeben. Einzelne Uber

sichten zu besonders wichtigen Materien folgen im Lau~der Vorlesung. 

Literaturhinweise: 

Hinweise zu Literatur und Rechtsprechung werden in der Vorlesung ge

geben. Empfehlenswerte Lehrbücher u.a.: Krey, Strafrecht, Besonderer 

Teil, Bd. 2, 8. Aufl. 1991; Wesseis, Strafrecht, Besonderer Teil - 2, 

1 6. Auf 1. 1 993 . 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Strafprozeßrecht, 4st. 

Dozent: Prof.Dölling 

Zeit und Ort: Donnerstag, 11.00-13.00 NUni HS 10 
Freitag, 09.00-11.00 NUni Aula 

Beginn: 21.10.1993 

Zielgruppe (Semester): 4./5.Semester 

Vorkenntnisse: Materielles Strafrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden die Grundzüge des Strafprozeßrechts behandelt, insb. 
Begriff, Aufgabe und Geschichte des Strafprozeßrechts, Gang des 
Verfahrens, Verfahrensgrundsätze, Beweisrecht, Zwangsmittel und 
Eingriffsbefugnisse, Rechtsbehelfe. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: keine 
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Lehrveranstaltung: Kriminologie, 2st. 

Dozent: Prof.Dölling 

Zeit und Ort: Freitag, 11.00-13.00 NUni HS 8 

Beginn: 22.10.1993 

pI11cht-/Wahlfach-/Er~veranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: Grundzüge des materiellen Strafrechts; 
Strafprozeßrecht sollte parallel gehört 
werden. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden behandelt: Gegenstand, Aufgaben und 
Geschichte der Kriminologie, das Verbrechen 
(insb. Kriminalstatistik und Dunkelfeldforschung) , 
Fragen zur Täterpersönlichkeit (insb. Persönlich 
keitsmerkmale, Sozialdaten und Kriminalprognose) , 
das Verbrechensopfer, die Verbrechenskontrolle, 
Kriminalitätstheorien und Methoden empirisch
kriminologischer Forschung. 

Literaturhinweise: 

Kaiser, Günther: Kriminologie. Eine Einführung~n 
die Grundlagen. 9.Aufl. 1993 

Sonstige Hinweise: keine 
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Lehrveranstaltung: Jugendstrafrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Dölling 

Zeit und Ort: Montag, 14.00-16.00 NUni HS 5 

Beginn: 18.10.1993 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: Grundzüge des materiellen Strafrechts; 
Strafprozeßrecht sollte parallel gehört 
werden. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden behandelt: Gruridlagen des Jugendstrafrechts 
(Begriff und Aufgabe des Jugendstrafrechts, Jugend
kriminalität, Geschichte des Jugendstrafrechts, Anwendungs
bereich des Jugendgerichtsgesetzes) , das materielle Jugend
strafrecht (Alters - und Reifestufen, die Rechtsfolgen des 
Jugendstrafrechts) und das formelle Jugendstrafrecht 
(Jugendgerichtsverfassung und Jugendstrafverfahren) 

Literaturhinweise: 

Schaffstein, Friedrich; Beulke Werner: Jugendstrafrecht. 
11. Aufl. 1993 

Sonstige Hinweise: keine 



L.hrv.ran.taltUDg: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Rechtsmedizin für Juristen, 1st. 

Prof.Dr. Mattern, Dozenten und Assistenten 

01 17.30 - 18.30 Uhr 1RM HS 
,Altkiinikum, Voßstr. 2, Gebäude 2) 

DI 19.10.1993 

Ptlicht-/wahltach-/Brqänzunq.veranstaltunq: 

Zi.lgrupp. (S .... t.r): 

Zweite Hälfte des Jurastudiums, aber auch Hörer anderer 
Fakultäten 

Vork.nntniss.: Nicht .rtorderlich 

Angab.n zu. Inhalt d.r LehrveranstaltUDg: 

Die Vorlesung soll dem Jurastudenten ein Mindestmaß an rechts
medizinischen Kenntnissen vermitteln. Leider zeigt sich das 
Fehlen solcher Kenntnisse erst in der Praxis des Richters, 
staatsanwaltes oder Rechtsanwaltes. Im Ausland ist für die 
Juristenausbildung im Gegensatz zu Deutschland ein rechtsmedi
zinischer -Teil vorgeschrieben. Wir verbinden die Vorlesungen 
mit Demonstrationen. 

Hauptthem.n: 
- Rekonstruktion von Verkehrsunfällen 
- Erscheinungsformen der verschiedenen Verletzungs-, Todes-

oder Tötungsarten 
- Giftwirkung am Menschen 
- Alkohol- und Drogeneinfluß auf Verkehrstüchtigkeit, 

Handlungsfähigkeit, Schuldfähigkeit 
~ kriminalistische Spurenkunde 
- Vaterschaftsbegutachtung 
- Begutachtung bei ärztlicher Fehlbehandlung 

Lit.raturhinw.is.: 
"Rechtsmedizin - Lehrbuch für Mediziner und Juristen", 
herausgegeben von W. Schwerd (unter Mitarbeit von G. Adebahr, 
H. Leithoff, E. Liebhardt, G. Schewe und H.-J. Wagner); 4. neu 
bearbeitete Auflage, Deutscher Ärzte-verlag Köln 1986 

"Ökologisches Stoffgebiet" herausgegeben von Alexander und 
Konstantin Bob (unter Mitarbeit von G. Reinhardt, H.-J. 
Seidel, H.-G. Sonntag, W. Gaus, V. Hingst, R. Mattern) 
Hippokrates Verlag 

Son8tig. Binw.i •• : 
Wegen der Demonstrationen kann das Kolleg nur im Institut für 
Rechtsmedizin abgehalten werden. 

ÖFFENTLICHES RECHT 

Lehrveranstaltung: Grundlinien des Öffentl. Rechts 
- Staatsorganisationsrecht -, 3st. 

Dozent: Prof.Mußgnug 

Zeit und Ort: Montag, 12.00-13.00 NUni HS 13 
Dienstag, 12.00-13.00 NUni Aula 
Mittwoch, 12.00-13.00 NUni Aula 

Beginn: 18. Oktober 1993 

Pflichtfachveranst. 

Zielgruppe (Semester): Studienanfänger (1. Semester) 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung soll in die Grundlagen des öffentlichen ~ts 

einführen. Im Mittelnunkt werden die Bestimnungen des Grund-

gesetzes über den Staatsaufbau der Bundesreoublik, ihre (".,esetz

gebtmg und illre Vexwal ttmg stehen. 

Literaturhinweise: 
Degenhardt, Christoph, Staatsrecht I, 7. l-ufl. 1991 
Doehring, Karl, Das Staatsrecht der Burrlesrenublik Deutschland, 3. Aufl. 1984. 
Hesse, Konrad, Grundzüqe des Verfassungsrechts , 18. l-.ufl. 1991. 
MaUQz, Theodor/Ziopelius, Reinhold, Deutsches Staatsrecht, 28. Auf I. 1991. 

sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: staatsrecht I, 4st. 

Dozent: Prof.Frowein 

Zeit und Ort: Dienstag, 09.00- 11.00 NUni Aula 
Mittwoch, 09.00-11.00 NUni Aula 

Beginn: Dienstag, 19. Oktober 1993 

Pflichtveranst. 

Zielgruppe (Semester): 3. u. 2. Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeine Staatslehre 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung befaßt sich mit dem Verfassungsrecht der Bundes
republik Deutschland mit Ausnahme der Grundrechte. Nach einem 
einleitenden Teil über Bedeutung und Rolle der Verfassung werden 
die Entwicklung des Grundgesetzes und die Wiedervereinigung erör
tert. Sodann werden die Organe des Bundes sowie das Verhältnis von 
Bund und Ländern eingehend dargestellt. 

Literaturhinweise: 

Alle Lehrbücher des Staatsrechts 

Sonstige Hinweise: 

- 29 -

Lehrveranstaltung: Verwaltungsrecht II (Kommunalrecht, 
Polizeirecht, Baurecht), 4st. 

Dozent: Prof.Schmidt - Aßmann 

zeit und Ort: Montag, 09.00 - 11.00 NUni HS 15 
Dienstag, 09.00 - 11.00 NUni HS 8 

Beginn: 18.10.1993 

Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) 4./5. Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeines Verwaltungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrver~nstaltung: 

Systematische Darstellung 

- des Kommunalrechts: Verfassungsrechtliche Stellung 
der Gemeinden; innergemeindliche Willensbildung; 
kommunales Satzungsrecht und Daseinsvorsorge; Gemeinde
wirtschaftsrecht; Staatsaufsicht über Gemeinden. Recht 

der Landkreise. 

- des Polizeirechts: Organisation der Polizei; 
Gefahrenabwehr als Staatsaufgabe; 
polizeiliche Handlungsbefugnisse; 
Verfahrensrecht. 

- des Baurechts: Bauleitplanung, Zulässigkeit von Bau
vorhaben, Baugenehmigungsverfahren. 

Literaturhinweise: 

v. Münch/Schmidt-Aßmann (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht, 
9. Auflage, 1992. 

Steiner (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht, 4 . Auflage, 1992. 

Maurer/Hendler (Hrsg.), Staats- und Verwaltungsrecht 
Baden- WUrttemberg, 1990. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Umweltrecht (mit Besprechung ausgewählter 
Fälle), 2st. 

Dozent: Prof.Schmidt-Aßmann 

Zeit und Ort: Montag, 11.00 - 13.00 NUni HS 1 

Beginn: 18.10.1993 

Pflicht- /Wahlfach - /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeines und Besonderes Verwaltungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Systematische Darstellung der Grundzüge des allgemeinen 
Umweltrechts: Prinzipien, Instrumente, Verfahren. 

Erörterung der Grundzüge des Immissionsschutz - , Gewässer
und Naturschutzrechts mit der Besprechung neuerer Gerichts 
entscheidungen. 

Literaturhinweise: 

Breuer, Umweltrecht, in : v. Münch/Schmidt - Aßmann (Hrsg.), 
Besonderes Verwaltungs recht , 9 . Auflage, 1992, S. 391 ff. 

Hoppe/Beckmann, Umweltrecht 1989 . 
Kloepfer, Umweltrecht 1989 . 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Ausländerrecht, 1st. 

Dozent: Prof.Kokott 

zeit und Ort: 00 14.00- 15.00 NUni HS 12 

Beginn: 21.10.1993 

Pflicht- /~fach- /Ergänzungsveranst . 

sowie Wahlfachgruppe 3 a (alt) 

zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse : Allg. verwaltungsrecht , Allg. Polizeirecht, 

Verwaltungsprozeßrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

- Erteilung der Aufenthaltsgenehmigung 
(samt Rechtsschutz bei Verweigerung) 

- Aufenthaltsstatus und Aufenthaltsrechte 
(u . a. Grundrechtsträgerschaft, Komrnunalwahlrecht) 

_ Aufenthaltsbeendigung, insbes . Ausweisung und Abschiebung 
(samt Rechtsschutz) 

- Einbürgerung 

- Knappe Darlegung der Asylrechtsproblematik 

Literaturhinweise : werden zu Beginn der Vorlesung gegeben. 

Sonstige Hinweise : 
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Lehrveranstaltung: Grundzüge des Finanzverfassungsrechts, 2st. 

Dozent: Prof.Mußgnug 

Zeit und Ort: Dienstag, 11.00-12.00 NUni HS 3 
Mittwoch, 11.00-12.00 NUni HS 3 

Beginn: 19.0ktober 1993 

Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten höherer Semester mit staats
und verwaltungsrechtlichen Vorkenntnissen. 

Vorkenntnisse: Staatsrecht I, allgemeines Verwaltungsrecht. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung soll die staatsrechtlichen Pflichtveranstaltungen 
ergänzen und die verfassungsrechtlichen Kenntnisse vertiefen. 
Ihren Gegenstand bilden die Verteilung der steuerrechtlichen 
Gesetzgebungs-, Ertrags- und Verwaltungszuständigkeit auf Bund 
und Länder sowie der horizontale Finanzausgleich. Ferner werden 
die ausbildungsrelevanten Grundzüge der Gemeindefinanzierung 
und des öffentlichen Haushaltsrechts behandelt. 

Literaturhinweise: 

Henneke, Öffentliches Finanzwesen, Finanzverfassung: Eine 
systematische Darstellung, 1990, DM 38,--

Ferdinand Kirchhof, Abgabenrecht, Grundriß des Abgabenrechts 
HO 1991 

Weitere Literaturhinweise werden in der Vorlesung bekanntgegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Besonderes Steuerrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Feddersen 

zeit und Ort: Montag, 17.00-19.00 NUni HS 8 

Beginn: 18. 10. 1993 

Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: Verwaltungsrecht, Staatsrecht, ggf. allgemeines 
Steuerrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Behandlung der einzelnen Steuerarten mit einer vertiefenden 
Erörterung der Steuern auf das Einkommen (vornehmlich Einkommen
steuer, Körperschaftsteuer) . Darstellung der wirtschaftlichen 
Belastungswirkungen der einzelnen Steuerarten und der hieran 
anknüpfenden Steuervermeidungsmodelle. 

Literaturhinweise: 

a) Überblick über die einzelnen Steuerarten: 
- crezelius, Steuerrecht 11 - Bes. Steuerrecht, 1991 
- TipkejLang, Steuerrecht, 13.Aufl., 1991, §§ 5, 10 ff 

b) Einkommensteuerrecht: 
- Schmidt-LiebigjBilsdorfer, Einkommensteuerrecht (PDW), 1990 
- ZimmermannjReyher, Einkommensteuer, neueste Auflage 
- TipkejLang, Steuerrecht, 13.Aufl., 1991, § 9 
- Mössner, Grundfälle zur Besteuerung von Mitunternehmer-

schaften, JuS 1990, S.638 ff. 

c) Körperschaftsteuerrecht: 
- ZenthöferjLeben, KörperschaftsteuerjGewerbesteuer, Schäffer 

Verlag, neueste Auflage 
- TipkejLang, 13.Aufl., 1991, §§ 11, 16, 17 
- PietschjBader, Grundfälle Besteuerung von Gesellschaften, 

neueste Auflage 

Sonstige Hinweise: 

Textsammlungen Steuergesetze I, C.H. Beck oder 
Aktuelle Steuertexte 1993, rote Textausgabe, C.H. Beck 



- 34 -

Lehrveranstaltung: Einführung in das öffentl. Recht für 
Wirtschaftswissenschaftler u. Übersetzer/ 
Dolmetscher (mit Klausur), 2st. 

Dozent: Dr.Oeter 

Zeit und Ort: Mittwoch, 16.00-18.00 NUni HS 13 

Beginn: Mittwoch, den 20.10. 1993 

Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Anfangssemester / Studenten der Wirtschafts

und übersetzungswissenvschaften 

Keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung soll Studenten der Wirtschaftswissensshaften und 
Dolmetscher- bzw. Nebenfachstudenten mit den Grundzügen des 
Systems des deutschen Verfassungsrechts vertraut machen. Dazu wird 
eine kursorische Einführung in die Grundprinzipien des deutschen 
Verfassungsrechts gegeben sowie anhand einiger ausgewählter 
Problembereiche ein Einblick in das Funktionieren des deutschen 
Verfassungssystems. _Ergä':lZend werden einige elementare Grundstruk
turen des Verwaltungsrechts dargestellt. 
Zur Erlangung des entsprechenden Scheines wird eine Abschlußklausur 
angeboten. 

Literaturhinweise: 

H.W. Arndt / W. Rudolf, Öffentliches Recht. Grundriß für das 
Studium der Rechts- und Wirtschaftswissenschaft, 

Vahlen, 8. Aufl. 1991 

A. Katz, Staatsrecht, 10. Aufl. 1991, C.F. Müller 

Sonstige Hinweise: 

VÖLKERRECHT, EUROPARECHT, AUSLÄNDISCHES ÖFFENTLICHES RECHT 

Lehrveranstaltung: Völkerrecht, 3st. 

Dozent: Prof. Steinberger 

Zeit und Ort: Dienstag, 11.00-12.00 NUni HS 15 
Mittwoch, 09.00 - 11.00 NUni HS 9 

Beginn: 19 . 10.1993 

Pflicht-/wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Begriff des Völkerrechts (VR); Quellen des VR; VR und 
innerstaatliches Recht; Völkerrechtssubjekte; der Staat als 
Völkerrechtssubjekt; Anerkennung im VR; Souveränität und 
Gleichheit im VR; Staatennachfolge; Die Grundsätze des 
Gewaltverbots, Interventionsverbots, der friedlichen 
Streitbeilegung; das Selbstbestimmungsprinzip; völkerrechtliches 
Vertragsrecht; Staatenimmunität; der private Einzelne im 
Völkerrecht; völkerrechtliches Fremdenrecht; diplomatischer ' 
Schutz; völkerrechtliches Deliktsrecht; Grundzüge des UN-Rechts; 
Internationale Gerichtsbarkeit. 

Literaturhinweise: 

Verdross/Simma, Universelles Völkerrecht, 3. Aufl. 1984; Ipsen, 
Völkerrecht, 3. Aufl. 1990; R. Geiger, _Grundgesetz und 
Völkerrecht, 1985; Dahm/Delbrück/Wolfrum, Völkerrecht Bd. I/1, 
1989; Kimminich, Einführung in das Völkerrecht; Schweitzer, 
Staatsrecht, Völkerrecht, Europarecht (1992). 
Sartorius II; Beck-Texte Nr. 5031 und 5531; Schweitzer/Rudolf, 
Friedensvölkerrecht (Textsammlung). 

Sonstige Hinweise: -
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Lehrveranstaltung: Internat. Organisationen, 2st. 

Dozent: Prof. Kokott 

Zeit und Ort: 00 11.00-13.00 NUni HS 8 

Beginn: 21. Oktober 1993 

~. 

Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Jurastudenten und Nebenfachstudenten 

Vorkenntnisse: Völkerrechtskenntnisse erwünscht, 
aber keine Bedingung 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Gemeinsame Strukturen der internationalen und supranationalen 

organisationen; einzelne Organisationen, insbes. die Vereinten 

Nationen und die Europäischen Gemeinschaften. 

Literaturhinweise: 

I. Seidl-Hohenveldern: Das Recht der Internationalen Organisa

tionen einschließlich der supranationalen Gemeinschaften, 

5.Aufl. 1992 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Rezeption, Schutz und Gefährdung der 
Menschenrechte in Indien, 2st. 

Dozent: Dr.D.Conrad, MCL 

zeit und Ort: Mittwoch, 16.00-18.00 Südasien-Institut 

Beginn: Mittwoch, 20.0ktober 1993 

Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Höhere Semester 

Vorkenntnisse: 

Gute Englisch-Kenntnisse; erwünscht Vorkenntnisse im anglo
amerikanischen Recht bzw. dessen Rechtssprache 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die indische Verfassung enthält, einer alten Forderung der 
Nationalbewegung entsprechend, ein ausführliches Grundrechts
kapitel, zu dem sich eine reiche Judikatur entwickelt hat. Indien 
hat auch frühzeitig die internationalen Menschenrechtspakte 
ratifiziert. Neuderdings ist aber Indien unter starken inter
nationalen Druck wegen Menschenrechtsverletzungen vor allem seiner 
sicherheitsorgane gekommen. Daneben bestehen wegen der Gesell
schaftsstruktur und des Entwicklungsstandes besondere Probleme des 
Menschenrechtsschutzes durch den Staat. Die aktuellen Probleme 
sollen auf dem Hintergrund der verfassungsgeschichtlichen Ent
wicklung erörtert werden. 

Literaturhinweise: 

M.P.Jain, Indian Constitutional Law, 3. ed. Bombay 1978; 

Granville Austin, The Indian Constitution: Cornerstone of a 
Nation, Oxford 1966 

sonstige Hinweise: 



RECHTSPHILOSOPHIE, RECHTSSOZIOLOGIE,RECHTSTHEORIE 

Lehrveranstaltung: Rechtsphilosophie (mit Leistungsnachweis) , 2st. 

Dozent: Prof.Haverkate 

Zeit und Ort: Donnerstag, 15.00-17.00 NUni HS 15 

Beginn: 21.10.1993 

Pflicht-/Wahlfach-/Er~äAB~A§8veranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung will einen historischen überblick über 
die Entwicklung der Rechtsphilosophie und die wichtig
sten Positionen geben. Zugleich soll der Versuch ge
macht werden, diese Positionen systematisch zu ordnen. 

Literaturhinweise: 

werden in der Vorlesung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehryeranstaltung: Rechtssoziologie, 3st. 

(mit Leistungsnachweis) 

Dozent: Prof. Nicklisch 

Zeit und Ort: Mo 14.00 - 17.00 Uhr FrEAnlage 3 (1. OG) 

(Eingang Nadlerstraße) 

Beginn: Montag, 25. Oktober 1993 

Pflicht /Hsftlfssft /E!'gäHI'IHEIBveranstaltung 

Grundlagenfach 

(mit Leistungsnachweis gemäß § 8 11 S. 1 c JAPrO) 

Zielgruppe (Semester): 

Laut Studienplan ab 6. Semester; die Veranstaltung ist je

doch so angelegt, daß auch jüngere Semester teilnehmen kön

nen. 

Vorkenntnisse: --

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Allgemeine Einführung - Mögliche Beiträge der empirisch

analytischen Rechtssoziologie und ihrer Methoden zur Lösung 

juristisCher Probleme - Bedeutung sozial- und naturwissen

schaftlicher Erkenntnisse für die Rechtsanwendung und 

Rechtsfortbildung 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, aufgrund einer vorzu

tragenden Themenarbeit (Hausarbeit) einen Grundlagenschein 

gemäß § 8 Abs. 2 JAPrO zu erwerben. 

- 39 -

Lehrveranstaltung: Juristische Methodenlehre (mit 
Leistungsnachweis) , 2st. 

Dozent: Prof.Brugger 

Zeit und Ort: Mittwoch, 14.00-16.00 NUni HS 15 

Beginn: 1. Semesterwoche 

~~/Wahlfach-/~veranst. 

Zielgruppe (Semester): 4. und 5. Semester 

Vorkenntnisse: Der bis dahin studierte Rechtsstoff 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Methoden und Techniken juristischer Auslegung in systematischer 
Perspektive, verbunden mit praktischen Fällen. untersu~hung des. 
Auslegungsmaterials: Verfassung, Gesetz, Vertrag, Urte1l. Vergle1ch 
der juristischen Arbeit in Kodifikations- und Fallrechtssystemen. 

Literaturhinweise: werden in der Vorlesung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 



ÜBUNGEN 

Lehrveranstaltung: Übung im Bürgerlichen Recht für Anfänger 
(mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Prof.Jauernig 

Zeit und Ort: Donnerstag, 17.00-19.00 NUni HS 13 

Beginn: 21.10.1993 

Pflichtveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3. Semester 

Vorkenntnisse: BGB, Allgemeiner Teil, Schuldrecht 
Mobiliarsachenrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Mündliche Besprechungen (sind "konstitutiver" Bestandteil der 
Übung) ; 
2 Hausarbeiten; 2 Klausuren (Aufsichtsarbeiten) unter 
Prüfungsbedingungen. 
Der Gegenstand der Besprechungen und schriftlichen Arbeiten ergibt 
sich anhand der notwendigen Vorkenntnisse. 

Literaturhinweise: 

Egon Schneider, Zivilrechtliehe Klausuren, 4.Aufl. 1984 
(enthält u.a. gute Arbeitsanleitungen) . 

weitere Literatur wird in der Übung besprochen. 

Sonstige Hinweise: 

Für die Übung ist eine Anmeldung in den ersten zwei Vorlesungs
wochen nötig; s.besonderer Anschlag des Dekans. Die Teilnahme an 
der Übung ist erfolgreich, wenn der Teilnehmer (mindestens) eine 
Hausarbeit sowie eine Klausur angefertigt hat, die zumindest mit 
ausreichend bewertet worden ist. 
Im übrigen wird auf die Ordnung für die studienbegleitenden 
Leistungskontrollen im Studiengang Rechtswissenschaft an der 
Universität Heidelberg v. 5.10.1985 verwiesen (abgedruckt u.a. im 
Studienführer "Jura"). Das erfolgreiche Bestehen der Leistungskon
trollen ist zwar keine Zulassungsvoraussetzung für die Erste 
juristisChe Staatsprüfung mehr, aber nach Ansicht des bad.-württ. 
Ministeriums für Wissenschaft und Forschung notwendig, um den 
Verlust des Prüfungsanspruchs und damit die Zwangsexmatrikulierung 
zu vermeiden. 
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Lehrveranstaltung: Übung im Bürgerlichen Recht für Fortge
schrittene (mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Prof.v.Hoyningen-Huene 

Zeit und Ort: Donnerstag, 15.00-17.00 NUni HS 13 

Beginn: 21.10.1993 

Pflicht-/Wa2JIö~2r/ix~iwflQ5veranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: 

Das gesamte Bürgerliche Recht, insbesondere Allgemeiner Teil, Schuldrecht und 
Sachenrecht. 
Erfolgreiche Teilnahme an der Übung im Bürgerlichen Recht für Anfänger. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Ziel der Veranstaltung ist der Erwerb eines Übungsscheins gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 
Li t. a JAPrO 

Es werden zwei Hausarbeiten (darunter eine Ferienhausarbeit) und drei Klausuren 
gestellt, im übrigen werden Klausurentechnik und Aufbaufragen anhand von Übungs
fällen erörtert. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Diederichsen, Die BGB-Klausur 
Medicus, Bürgerliches Recht 
Weitere Literaturhinweise werden in der Übung gegeben. 

Die 1. Hausarbeit wird als Ferienhausarbeit gestellt, 
der Text kann ab 14.7.1993 an der Pforte des Juristischen 
Seminars abgeholt werden. 
Abgabe: 21.10.1993 in der Übung. 
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Lehrveranstaltung: Übung im strafrecht für Anfänger 
(mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Prof.Hillenkamp 

zeit und Ort: Donnerstag, 11.00- 13.00 NUni HS 13 

Beginn: Donnerstag, 21.0ktober 1993 

Pflichtveranst. 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: Stoff der Vorlesung: 

Grundlinien und Allg. Teil des Strafrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Übung werden einerseits strafrechtliche Fälle besprochen 
und gelöst, wodurch Grundfertigkeiten in der Gutachtentechnik er
worben werden sollen. Andererseits werden 2 Klausuren und 2 Haus 
arbeiten angeboten, um den Leistungsschein zu erwerben (Mindest
voraussetzung: je eine Hausarbeit und eine Klausur mit der Note 
ausreichend) und den 1. Teil der Zwischenprüfung zu erbringen . Der 
Schwerpunkt aller Fälle liegt in Problemfeldern des Allg. Teils. 
Delikte des Bes. Teils werden entsprechend dem Fortschreiten der 
paralellen BT- Vorlesung (Strafrecht Besonderer Teil I) miteinbe
zogen. 

Literaturhinweise: 

Erfolgen in der Übung 

Sonstige Hinweise: 

Schriftliche Anmeldung ist erforderlich (s. dazu besonderen 
Aushang zu der Zwischenprüfung). 

Lehrveranstaltung : 

Zeit und Ort: 
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Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene 
(mit schrifU. Arbeiten), 2st. 

Prof. Miehe 

Montag, 16.00 - 18.00 NUni HS 13 

18. 10. 1993 

Pflicht-I" ' 0 Rl5i 8R ( .fil~l' IR i sveranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 4. Semesters 

Vorkenntnisse: 

Stoff der Vorlesungen im Strafrecht, Allgemeiner und Besonderer Teil; erfolgreiche Teil

nahme an der Übung im Strafrecht für Anfanger 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die in Hausarbeiten und Klausuren zu bearbeitenden, aber auch die mündlich zu erörternden 

Fälle sollen die wichtigsten Deliktsgruppen des Besonderen Teils des Strafrechts abdecken. 

Daneben sollen fortlaufend Fragen des Allgemeinen Teils (wieder) aufgegriffen und vertieft 

werden. 

Literaturhinweise: keine 

Sonstige Hinweise: 

Die Ferienhausarbeit liegt ab Mittwoch, dem 1. 9. 1993, an der Pforte des Juristischen 

Seminars aus. Ein Zeitplan der Übung wird etwa zur gleichen Zeit im Juristischen Seminar 

ausgehängt werden. 
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Lehrveranstaltung: Übung im öffentlichen Recht für Anfänger 
(mit schriftl. Arbeiten), 2 st. 

Dozent: Prof. Steinberger 

Zeit und Ort: Di 16.00-18.00 NUni HS 13 

Beginn: 19. Oktober 1993 

Pflichtfach 

Zielgruppe (Semester) 4. Semester 

Vorkenntnisse: 
Allgemeine Staatslehre, Verfassungsgeschichte der Neuzeit; 
Staatsrecht I. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Grundzüge und Grundprobleme des Staatsorganisationsrechts der 
Bundesrepublik Deutschland anhand von Fallbeispielen. 

Literaturhinweise: 
Lehr- und Handbücher sowie Kommentare des Staats- und 
Verfassungsrechts; Richter / Schuppert, Casebook Verfassungsrecht 
(1991); Schwabe, Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts 
(1990); Weber, H., Rechtsprechung zum Verfassungs recht , I, 1977; 
Degenhart, C., Staatsrecht I (1989); Hesse, K., Grundzüge des 
Verfassungsrechts der Bundesrepublik Deutschland (1990); Doehring, 
K., Staatsrecht der Bundesrepublik Deutschland, 3. Aufl. 1984. 

Sonstige Hinweise: 

Schriftliche Anmeldung erforderlich. Zu den Teilnahmevoraus
setzungen u.a.: vgl. Aushang des Dekans zu der Zwi-schenprUfung 
WS 1993/94. 
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Lehrveranstaltung: Übung im öffentl. Recht für Fortgeschrittene 

Dozent: Prof.Kokott 

Zeit und Ort: Mi 14.00-16.00 NUni HS 13 

Beginn: 20.10.1993 

Pflichtveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Neben der Übung im Öffentlichen Recht für Anfänger 
Grundkenntnisse des Allgemeinen und Besonderen Ver
waltungsrechts sowie des Verwaltungsprozeßrechts. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Fallbezogene Vertiefung ausgewählter Probleme aus dem Allgemeinen 
und Besonderen Verwaltungsrecht sowie aus dem Staatsrecht. 
Ange~oten werden je zwei Hausarbeiten und Klausuren. Der Erwerb 
des Ubungsscheines setzt voraus, daß je eine Hausarbeit und 
Klausur mindestens mit der Note "ausreichend" bestanden ist. 

Literaturhinweise: werden in der Übung gegeben. 

Sonstige Hinweise: Zur Ferienhausarbeit vgl. besonderen Anschlag. 
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Lehrveranstaltung: Übung im Völker- und Europarecht, 2st. 

Dozent: Prof.Doehring 

zeit und Ort: Mittwoch, 16.00-18.00 JurS ÜR 2 

Beginn: 20.10.1993 

Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: Vorlesung Völkerrecht oder 
Vorlesung Staatsrecht 111 (Grundgesetz u. 

Völkerrecht 
Vorlesung Europarecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung von Fällen aus dem Völkerrecht, behandelt von 
internationalen und nationalen Gerichten, und von Fällen aus 
dem Europarecht (Europäische Gemeinschaften und Europarecht) 

Literaturhinweise: 

Bürgenthal/Doehring/Kokott/Meir: Grundzüge des Völkerrechts, 1988 

K.Ipsen, Völkerrecht, 3.Aufl. 1990 

Schweitzer-Hummer, Europarecht, 3.Aufl . 1990 

Sonstige Hinweise: 

Auf Wunsch: Anfertigung von 2 Klausuren mit der Möglichkeit der 
Scheinvergabe bei ausreichender Leistung. 

SEMINARE 

Lehrveranstaltung: Rechtsphilosophisches Seminar, 2st. 

Dozent: Prof.Brugger 

zeit und Ort: Dip.nstag, 17.00 bis 19.00 JurS ÜR 5 

Beginn: 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: in Rechtsphilosophie erwünscht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
h b 'ff d Rechtslegitimität in der Titel des Seminars ist: "Rec ts egrl. un 

modernen deutschen Rechtsphilosophie". 
Referatsthemen und Literaturhinweise sind in einem Merkblatt zusam
mengefaßt, das am Sekretariat des Lehrstuhls (Zi. 127) erhältLich 
ist. Die Themenliste hängt auch am Schwarzen Brett aus. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: seminar zur Deutschen Rechtsgeschichte, 2st. 
Deutsche Dichterjuristen 

Dozent: Dr.Schroeder 

zeit und Ort: Dienstag, 19.00-21.00 Fr.-Ebert-Platz 2 

Beginn: 19. 10. 1993 

Zielgruppe (Semester): Vornehmlich ab 2. Semester 

Vorkenntnisse: keine spezifischen 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Untersucht werden soll anhand einzelner Persönlichkeiten der 
Oiskurs zwischen Poesie und Jurisprudenz. 

Literaturhinweise: 

Werden in der Vorbesprechung bekanntgegeben. 

Sonstige Hinweise: 

- 49 -

Lehrveranstaltung: Zivilrechtliches Seminar zu Vermögen- - Schuld - Haftung, 
2st . 

Dozent: Prof.Häsemeyer 

Zeit und Ort: Dienstag, 17.00-19.00 JurS ÜR 2 

Beginn: Di 19.10.1993 

Zielgruppe (Semester): Studierende mittlerer und höherer Semester 

Vorkenntnisse im materiellen Vermögens recht werden vorausgesetzt, 

im Prozeß- und Insolvenzrecht sind nützlich. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Behandelt werden Grundlagen und aktuelle Probleme d~s Vermögensrechts 

einer kreditabhängigen Wirtschaftsordnung. 

Literaturhinweise : Erfolgen bei der Themenvergabe 

Sonstige Hinweise: Die Teilnahme setzt die Zulassung nach persönlicher 
Bewerbung unter Nachweis der erfolgreichen Teilnahme 
an der Übung im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte voraus . 
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Lehrveranstaltung: Seminar in der Rechtsvergleichung, 2st. 

Dozent: Prof.Reinhart 

zeit und Ort: Dienstag, 18.00-20.00 Agasse SR I 

Beginn: Di, 26.10.1993 

Wahlfachveranst. 

Zielgruppe (Semester): Studierende ab Zwischenprüfung 

Vorkenntnisse: Vorkenntnisse im BGB, erfolgreiche Teilnahme 

an der Übung BGB für Vorgerückte 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden - unter Vergleichung mit dem materiellen deutschen 
Kaufrecht des BGB und HGB - Probleme aus dem Internationalen 
Kaufrecht behandelt, besonders bei der Anwendung des auch für die 
Bundesrepublik Deutschland in Kraft getretenen Übereinkommens der 
Vereinten Nationen vom 11.April 1980 über Verträge über den inter
nationalen Warenkauf (UN-Kaufrecht). 

Literaturhinweise: Sind bereits ausgegeben. 

Sonstige Hinweise: Alle Referate sind vergeben. 
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Lehrveranstaltung: Seminar zum vergleichenden Technologie

und Umweltrecht, 3st. 

Dozent: Prof. Jayme und Prof. Nicklisch 

Zeit und Ort: Mo 17.00 - 20.00 Uhr FrEAnlage 3 (1. OG) 

(Eingang Nadlerstraße) 

Beginn: Montag, 25. Oktober 1993 

Ptlieh't! /Hahltaeh IErgänzungsveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): ab 5./6. Semester 

Vorkenntnisse: Großer Schein im Zivilrecht; in begründeten 

Ausnahmefällen genügt der Kleine Schein 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Rechtsfragen der Risikosteuerung und Risikobewältigung durch 

Vertrags- und Haftungsrecht. Eine Themenliste liegt im Se

kretariat aus. 

Literaturhinweise: 

Hinweise auf einführende Literatur werden bei Vergabe des 

Referates gegeben. 

Sonstige Hinweise: 

Anmeldung in Zimmer 120 (Sekretariat). Bei der Anmeldung ist 

der Schein der übung für Fortgeschrittene im zivilrecht vor

zulegen. 

Nach Absprache mit den Teilnehmern wird das Seminar (teil

weise) als Blockseminar abgehalten (vorgesehen ist: 

12. -14.1. 1994) . 
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Lehrveranstaltung: seminar zum internat. Handelsrecht, 
2st. (14tgl.) 

Dozent: Prof.Kronke 

Zeit und Ort: Montag, 17.00-19.00 Agasse SR I 
Es ist beabsichtigt, das Seminar als Blockver
anstaltung zu Semesterende außerhalb von HD zu 
organisieren. 

Vorbesprechung am ersten Montag des Semesters 
17.00 Uhr. 
Ab Mitte September Aushänge beachten 

Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Angaben zu~ Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Vorbesprechung. Themenlisten werden bereits ab September 

ausliegen. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: seminar zum Arbeitsrecht u. Sozial
versicherungsrecht, 2st. 

Dozent: Prof.v.Hoyningen- Huene 

Zeit und Ort: Mittwoch, 18.00-19.30 JurS ÜR 

Beginn: 20.10 . 1993 

Wahlfachveranst. zum Erwerb eines Scheins für die Wahlfachgruppe 1 
(alt) bzw. den allgemeinen Seminarschein nach § 8 
Abs. 2 b JAPrO (neu) 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: 

Arbeitsrecht und Sozialrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts und des Sozial

versicherungsrechts 

Literaturhinweise: erfolgen im seminar 

sonstige Hinweise: Die Referate werden im Juli 1993 vergeben. 
Spätere Anmeldung ist nur möglich, soweit noch 
Plätze frei sind. 
Voranmeldungen für das Seminar im ' Sommer
semester 1994 ab Mitte Januar 1994 
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Lehrveranstaltung: Strafrechtliches Seminar, 2st. 

Prof. Miehe 

Zeit und Ort: Dienstag, 19.00-21.00 Uhr, Jur.Seminar ÜR 5 

19. 10. 1993 (Vorbesprechung) 

Pflicht-/UC8:kIf&8M (~f~iiRlinIR!lIIVeranst. 

Ziel~ruppe (Semester): Studenten ab dem 5. Sem. 

Vorkenntnisse: 
Strafrechtliches Lehrprogramm unter Einschluß der Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es handelt sich um ein Literaturseminar. Gegenstand der Referate sind Beiträge zu den 

neueren Festschriften aus dem Bereich des Allgemeinen Teils des Strafrechts. Erwartet 

wird eine gehaltvolle Rezension, welche die Behandlung des aufgegriffenen Problems in 

der bisherigen Literatur darstellt, sodann die Thesen des Autors referiert und mit 

einer eigenen kritischen Stellungnahme abschließt. 

Literaturhinweise: keine 

Sonsti~e Hinweise: 
Die Liste mit den Themen und Terminen hängt ab Ende August im Juristischen Seminar aus. 

Anmeldungen nehme ich ab 1. 9. in meiner Sprechstunde Geweils Mittwoch, 11.30 Uhr) 

entgegen. 
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Lehrveranstaltung: seminar zum staatsrecht,- unter besonderer 
Berücksichtigung der Rechtsvergleichung, 2st. 

Dozent: Prof.Kokott 

Zeit und Ort: 00 17.00-19.00 Juristisches Seminar ÜR 4 

Beginn: 21.0ktober 1993 

~. 

Pflicht- /Wahlfach- /EFQäR~wR~sveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

vgl. bes. Aushang 

Literaturhinweise: sind bei der Anmeldung für das einzelne Thema 

erhältlich. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: seminar, 3st: ~Leitentscheidungen 

Dozent: Prof.Haverkate 

Zei t und Ort: J siehe Aushang 

Beginn: 

im öffentlichen Recht" 

Pflicht-/~fach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden neuere Leitentscheidungen aus dem 
öffentlichen Recht besprochen. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltunq: Umweltrechtliches Seminar, 2st . 

Dozent: PDoz.Dr.Beyerlin/Dr.Schottelius 

zeit und Ort: vgl. bes. Aushang 

Beginn: vgl. bes. Aushang 

Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: Staats- u. Verwaltungsrecht sowie Umweltrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Deutsches Umweltrecht und EG- rechtliche Einwirkungen 

Themenliste: vgl. Aushang 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
ggfs. tel. Anfragen: Dr.Beyerlin 06221-482230 
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Lehrveranstaltung: seminar, 3st: Literatur zur Methodenlehre-

Dozent: Prof.Haverkate 

zeit und ort:..? 

Beginn: ) 

siehe Aushang 

Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden wichtige - insbesondere neue re - Werke 
zur juristischen Methodenlehre besprochen. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Doktoranden-Seminar, 3st. 

Dozent: Prof.Mußgnug 

Zeit und Ort: Mittwoch, 18.00-21.00 JurS ÜR 4 

Beginn: 20. Oktober 1993 

Zl·elqruppe (S t) Doktoranden, die ihre Dissertation _ __ emes er: 
unter meiner ~nleituna anferti~en. 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Das Seminar bietet die Gelegenheit, den Arbeitsolan 
ihrer Dissertati'On und ihre These.n zur Di.skussi,on zu stellen. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 



KOLLOQUIEN 

Lehrveranstaltung: Kolloquium: Rechtsvergleichender 
Arbeitskreis, 2st. 

Dozent: Prof.Reinhart 

Zeit und Ort: Donnerstag, 16.00-18.00 Agasse SR I 

Beginn: 00, 21.10.1993 

Wahlfachveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Studierende der WFG 17, außerdem alle Studierenden die im Hin
blick auf ein studium im Ausland, auf die Teilnahm~ an einem 
Rechtsvergleichenden seminar oder auf eine internationalrechtliche 
Berufstätigkeit das Arbeiten mit ausländischem Recht lernen 
wollen. 
Teilnahme ab dem 3. Semester möglich. 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Einüben in rechtsvergleichendes Arbeiten auf dem Gebiet des 
Privatrechts. 
Einführung in das allgemeine rechtsvergleichende Schrifttum sowie 
in die Rechtssysteme und in die privatrechtliche Literatur Öster
reichs, der Schweiz, Englands und der Vereinigten Staaten. 

Literaturhinweise: Ausführliche Literaturlisten werden ausgegeben. 

Sonstige Hinweise: 

Anmeldung im Sekretariat des Instituts für ausländisches und 
internationales Privat- und Wirtschaftsrecht, 69117 Heidelberg 1, 
Augustinergasse (Altjuridicum am Universitätsplatz) oder in der 
ersten Sitzung des Arbeitskreises. 
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Lehrveranstaltung: staatsrechtliches Kolloquium 2st. 

Dozent: Prof.Kirchhof 

Zeit und Ort: Montag, 16.00-18.00 JurS ÜR 1 

Beginn: Montag, 8. November 1993 

gigit9Rig~WäQßt8g0-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: gute Kenntnisse im Staatsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Kolloquium behandelt am Beispiel aktueller Entscheidungen des 
Bundesverfassungsgerichts Schwerpunkte des Staatsrechts. 

Literaturhinweise: 

Grimm/Kirchhof, Die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts 
in 2 Bänden, eine Auswahl für Studierende, 1993 

Sonstige Hinweise: 

Die Einzelthemen und die zur Vorbereitung zu lesende Rechtsprechung 
wird zu Beginn der Veranstaltung (8. November 1993) bekanntgegeben. 
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Lehrveranstaltung: Kolloquium im öffentl.Recht: Bespr. verwal
tungs- u. verfassungsrechtl. JUdikatur, 2st. 

Dozent: Prof.Lipphardt 

zeit und Ort: Di 16.00-18.00 JurS ÜR 4 

Beginn: 19.10.1993 

Pflicht-/~fach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im Verfassungs- und 

Verwaltungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Anhand neuerer höchstrichterlicher Entscheidungen werden aktuelle 

Streitfragen erörtert. Die fragliche Judikatur wird jeweils eine 

Woche vorher durch Anschlag im Jur. seminar bekanntgemacht. 

Vorherige Lektüre und aktive Beteiligung werden erwartet. 

Literaturhinweise: s.o. 

Sonstige Hinweise: ./. 
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Lehrveranstaltung: Einführung in die Nutzung juristischer 
Datenbanken (mit Übungen), 2st. 

Dozent: Dr.Goebel 

zeit und Ort: Mittwoch, 17.00-19.00 JurS PC-Raum 

Beginn: 20. Oktober 1993 

ftX~1~XErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: Juristische Grundkenntnisse 
Vorkenntnisse EDV-technischer Art (Umaanq mit PC) 
sind nicht erforderlich aber nützlich - . 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Grundlagen und technische Voraussetzunoen für die Nutzuncr von 
online- und offline-Datenbanken 

- Uberblick über den elektronischen juristischen Informationsmarkt 
- Vorstellung und praktische Nutzung der juristischen online-Datenbank 

JURIS 
- Vorstellung und praktische Nutzun~ des juristischen Mailbox-Systems 

ALexIS 
- Vorstellung der juristischen CD-ROM-Datenbanken JURIS-data-disc, 

BGRE, NJW-Leitsatzkartei u.a. 
- Chancen und Probleme der Nutzunq juristischer Datenbanken 
- Vertragliche Ausgestaltung der Datenbank-Nutzung 

Literaturhinweise: 

A. Bauer, Schöne Aussichten für Juristen, Coqito 4-89, S. 52 ff. 
B. Bauer, Juristische Online-Datenbanken, Coqito 4-89, S. 46 ff. 
Bauer/Schreiber, Dialogschulunq JURIS, verla~ C.R. Beck, München 1987 
R. Haude, Offline-Datenbanken für Juristen, Cogito 3-90, S. 22 ff. 
CD-ROM Digest, Jur PC-Sonderheft, hrsq. von Prof. Dr. M. Herbercrer, 
Wiesbaden 1992 . 
laufende Beiträqe in den Zeitschriften "Computer und Recht", 
"NJW-CoR" und "Cogito" 

sonstige Hinweise: 

Aus technischen Gründen ist die Teilnehrner=ahl für die Veranstaltung 
auf 20 beschränkt. 
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JURISTISCHE FAKULTÄT 

DER UNIVERSITÄT HEIDELBERG 

Klausurenkurs I zur Examensvorbereitung WS 1993/94 

(Dozentenkurs) 

- Terminplan -

13.11. zivilrecht (Prof.Jayme) Rückgabe: Sa 

20.11. Zivilrecht (Prof.Nicklisch) Rückgabe: Sa 

27.11. Strafrecht (Prof.Hillenkamp) Rückgabe: Sa 

04.12. Strafrecht (Prof.Miehe) Rückgabe: Sa 

11. 12. Öffentl.Recht (Prof.Brugger) Rückgabe: Sa 

18.12. Öffentl.Recht (Prof.Haverkate) Rückgabe: Sa 

zeit/ort: 

Klausur: Samstag, 8 Uhr s.t. (5st.), NUni HS 13 

Rückgabe: Samstag, 10 Uhr c.t., NUni HS 13 

08.1.94 

15.1.94 

22.1.94 

29.1.94 

05.2.94 

12.2.94 

Hinweis für die Teilnehmer: Am Sa., 30.10 und 06.11.93 finden 

Klausurbesprechungen im Rahmen des sog. 

"Probeexamens" statt: vgl. bes. Anschlag. 
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JURISTISCHE FAKULTÄT 

DER UNIVERSITÄT HEIDELBERG 

Klausurenkurs zur Examensvorbereitung II WS 1993/94 

Kurs der Wiss. Mitarbeiter 

- Terminplan -

22.10.93 Zivilrecht Dr.R.Weber Besprechung: 19.11.93 

29.10.93 Strafrecht Ass.B.Tag Besprechung: 26.11.93 

05.11.93 Öffent.Recht Ass.H.J.Cremer Besprechung: 03.12.93 

10.12.93 Zivilrecht Dr.M.Habersack Besprechung: 28.01.94 

17.12.93 Öffentl.Recht Dr.Th.Puhl Besprechung: 04.02.94 

14.01.94 Strafrecht Dr.W.Rörner Besprechung: 11. 02 . 94 

Zeit/ort: 

Klausur: Freitag, 14 Uhr s.t. (5st.), HS 13 

Besprechung: Freitag, 14 Uhr c.t., HS 13 

Hinweis für die Teilnehmer: Am Fr., 12.11.1993 finden Klausurbe

sprechungen im Rahmen des sog. "Probe

examens" statt: vgl. bes. Anschlag. 
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JURISTISCHE FAKULTÄT 

DER UNIVERSITÄT HEIDELBERG 

Studienzeitverkürzungsprograrnm 

- Klausurenkurs -

(in der vorlesungsfreien Zeit) 

20.9.93 Zivilrecht Rückgabe: Sa. 30.10.,09 Uhr 

21.9.93 Zivilrecht Rückgabe: Sa. 30.10.,11 Uhr 

23.9.93 Strafrecht Rückgabe: Sa. 06.11.,09 Uhr 

24.9.93 Strafrecht Rückgabe: Sa. 06.11. ,11 Uhr 

27.9.93 Öffentl.Recht Rückgabe: Fr. 12.11.,09 Uhr 

28.9.93 Öffentl.Recht Rückgabe: Fr. 12.11.,11 Uhr 

zeit/Ort: 

Klausur: 8 Uhr s.t. (5st.), Heuscheuer, HS I u. II 

Rückgabe: Termine vgl. oben; Neue Univ., HS 13 



EINFÜHRUNG IN DAS FRANZÖSISCHE RECHT UND SEINE RECHTSSPRACHE 

Lehrveranstaltung: Einführung in das französische Recht und 
seine Rechtssprache - Zivilrecht, 2st. 

Dozent: N.Maier-Bridou, D.E.A. (Avocat ä la Cour de Paris) 

Zeit und Ort: Mo 16.00-18.00 NUni SenS (2.0G) 

Beginn: 18.10.1993 

Ergänzungsveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): Alle Semester Rechtswissenschaft und 
Übersetzungswissenschaft (französisch) 

Vorkenntnisse: Juristische Vorkenntnisse: keine 
Französische Vorkenntnisse: mine 
gutes Schulfranzösisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Ziel der in französischer Sprache gehaltenen Lehrveranstaltung ist 
es, das Interesse am französischen Zivil- und Wirtschaftsrecht, 
der Sprache und dem Land auszubauen. Sie soll die Teilnehmer mit 
den Grundzügen eines anderen Rechtssystems vertraut machen und sie 
sprachlich und juristisch befähigen, selbständig weiterführende 
Recherchen (z.B. im Rahmen eines Seminars) auf dem Gebiet der 
Rechtsvergleichung durchzuführen. Ferner bietet die Lehrveran
staltung Studenten, die an einern Austauschprogramrn mit einer 
französischen Universität teilnehmen wollen, eine Vorbereitung auf 
das Auslandstudium. Die Vorlesung läuft über drei Semeser: 

Literaturhinweise: werden in der 1. Stunde der Veranstaltung 
gegeben 

Sonstige Hinweise: siehe Veranstaltung "Einführung in das 
französische öffentliche Recht" 
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Lehrveranstaltung: Einführung in das französische Recht und seine 
Rechtssprache - Öffentl. Recht, 2st. 

Dozent: Dr.Oellers-Frahm 

Zeit und Ort: Mittwoch, 17.00-18.30 NUni HS 4a 

Beginn: 20. Oktober 1993 

Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 1. Semester 

Vorkenntnisse: 

Juristische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Französisch ist zumindest Schulfranzösisch erforderlich 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Der insgesamt dreisemestrige Kurs zur Einführung in das franzö
sische öffentliche Recht und Zivilrecht kann mit einer Prüfung in 
beiden Teilen abgeschlossen werden. 
Das öffentliche Recht umfaßt drei Vorlesungs- und Übungsteile, in 
denen systematisch in das öffentliche Recht eingeführt wird. Im WS 
1993/94 steht der erste der drei Teile auf dem Programm, nämlich 
das Verfassungsrecht. Als Schwerpunkt soll die verfassungsrecht
liche Beurteilung des Vertrages von Maastricht behandelt werden 
mit vergleichenden Hinweisen auf die deutsche Rechtslage. 

Literaturhinweise: 

werden in der Vorlesung gegeben. 
Jeder sollte aber eine französische Verfassung haben 

Sonstige Hinweise: 

Um am Ende der drei Semester die Prüfung ablegen zu können, müssen 
sowohl der zivilrechtliche als auch der öffentlich-rechtliche Teil 
der Veranstaltung regelmäßig besucht werden. 



EINFÜHRUNG IN DAS ANGLO-AMERIKANISCHE RECHT UND SEINE RECHTSSPRACHE 

Lehrveranstaltung: Einführung in das anglo-amerikanische Recht 
und seine Rechtssprache - Zivilrecht, 2st. 

Dozent: Dr.Schwarzkopf 

Zeit und Ort: Montag, 14.00- 16.00 NUni HS 6 

Beginn: 18.10.1993 

Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 2. Semester 

Vorkenntnisse: 

Englisch-Kenntnisse 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Law of Agency, Partnership + Corporation 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Einführung in das anglo-am~rikanische Recht 
und seine Rechtssprache - Offentl. Recht, 2st. 

Dozent: Dr.Giegerich 

zeit und Ort: Donnerstag, 17.30-19.00 JurS HS 

Beginn: Erste Semesterwoche 

Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3. Semester 

Vorkenntnisse: 

Grundkenntnisse im deutschen Verfassungsrecht; Englisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Erarbeitung der Grundzüge des Verfassungsrechts der USA und des UK 

anhand einschlägiger Gerichtsentscheidungen, die regelmäßig zuvor 

ausgegeben werden und sorgfältig gelesen werden sollen. 

Literaturhinweise: 
W. Brugger, Einführung in das öffentliche Recht der USA (1993) 
(JuS-Schriftenreihe H.116) 

D.C.M. Yardley, Introduction to British Constitutional Law 
(7. th ed. 1990) 

weitere Hinweise werden in der Veranstaltung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 

Möglichkeit zum Erwerb eines Diploms nach einer Abschlußprüfung. 

weitere Hinweise in der Veransaltung. 



LEHRVERANSTALTUNGEN AUS DEM BEREICH DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

Lehrveranstaltung: Wirtschaftswissenschaften für Juristen 
(mit Klausur), 2st. 

Dozent: Dr.Feuerstein 

Zeit und Ort: Donnerstag, 11.00-13.00 NUni HS 9 

Beginn: 21.10.1993 

Pflicht-/~fach-/ir9~Rd~R9·veranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 1. Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es wirö eine Einführung in das Fach Volkswirtschaftslehre gegeben. 

Dabei werden nicht nur Grundlagen vermittelt, sondern auch wirtschafts

politische Fragestellungen diskutiert. 

Literaturhinweise: 

KLODT, H, Volkswirtschaftslehre für Juristen, Berlin u.a.O 1992 

(zur Mikroökonomik) 

hEINRICHSMEYER, W, O. GANS, I. EVERS, Einführung in die Volkswirt

schaftslehre, 9.Aufl., Stuttgart 1991 

Sonstige Hinweise: (zur Makroökonomik) 
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Lehrveranstaltung: wirtschaftswissenschaftliche Anfängerübung 
für Juristen, 2st. 

Dozent: Dr.Feuerstein 

Zeit und Ort: Mittwoch, 14.00-16.00 NUni HS 9 

Beginn: 20.10.1993 

Pflichtfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): insbes. Hörer der Vorlesung "wirtschafts
wissenschaften für Juristen" 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

siehe Vorlesung 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 



Vorlesungsdauer: 

Vorlesungsfrei: 

Oekanat: 

Hinweise 

18.10.1993 - 19.02.1994 

Mi 17.11.1993 (Bußtag) 

00 23.12.1993 - 00 06.01.1994 

(Weinachtsferien) 

Friedrich-Ebert-Anlage 6-10, Zi.013, Telefon: 542331 

Sprechzeiten: Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr 

studienberatung: 

Or.GlÜck (Zi.015) und Or.Römer (Zi.003) 

Sprechzeiten: Mo und 00 11.00 - 13.00 Uhr (Römer) 

Oi und Fr 09.00 - 11.00 Uhr (Glück) 

Einführungsveranstaltung für Studienanfänger: 

Mi. 13.10.1993, 11.00 Uhr 
NUni (Univ.-Platz), HS 13 

Erasmus-jMontpellier-Sprechstunden: 
(Institutsgebäude Augustinergasse 9) 

Mo und Mi 13.00 - 14.00 Uhr (Zimmer 15) 

00 18.00 - 19.00 Uhr (Zimmer 44) 

Frauenbeauftragte der Juristischen Fakultät: 

Frau Silke Köhler 

Institut für Gesellschafts
und Wirtschaftsrecht, 1.0G 
Friedrich-Ebert-Platz 2 
Telefon: 547483 


